
Differenzierung II

Herzlich Willkommen zum 
Infoabend für Eltern und 

Erziehungsberechtigte sowie 
Schülerinnen und Schüler der 

Klasse 8.



Welche Fächer stehen zur Wahl?

Französisch
Latein

ANW

Bio-SportInformatik

VIP

neu: Europa



Die Fächer stellen sich vor

Informatik



Informatik - Warum dieses Fach?
Informatik im Alltag und in Berufsfeldern, z.B.:

Ziel des Unterrichts:
Informatiksysteme verstehen und  entwickeln



Informatik –
Wie wird in dem Fach gearbeitet?

• anwendungsorientiert 
und kontextbezogen, oft 
projektartig

• am Computer, aber 
nicht nur... 

• Möglichkeit zur 
Teilnahme an 
Wettbewerben



Informatik – Welche Vorkenntnisse 
sind erforderlich?

Keine außerschulischen!

Hilfreich sind… 

– Kreativität und Genauigkeit

– Z.B.: genaue Wegbeschreibungen, 
Folgerungen: Wenn...dann…, Spiel 
erfinden

– Strukturen erkennen, entwickeln 
und einhalten



Informatik- Leistungsbeurteilung 

• Mitarbeit im Unterricht

• 2 Klassenarbeiten je Halbjahr 
– eine kann durch eine 
Projektarbeit ersetzt werden



Informatik – Thematische Schwerpunkte  Klasse 9

• Automaten

• Verschlüsselung

• Webseitenentwicklung (z.B. 
Adventuregames)

• imperative Programmierung 

in Python I



Informatik – Thematische Schwerpunkte  Klasse 10

• Computerprogramme mit 
System entwickeln 
(Programmierung mit 
Python)

• Logische Schaltungen

• Künstliche Intelligenz –
maschinelles Lernen zum 
datenbasierten 
Problemlösen



Die Fächer stellen sich vor

Bio-Sport



Warum Biologie/Sport?

 Ganzheitliche Vermittlung, da die 
Schüler Kenntnisse über ihren Körper 
und über dessen Beeinflussbarkeit
 im Theorieunterricht erhalten
 durch Training im Praxisunterricht

erfahren

 (Ausdauer-) Sport hat viele positive 
gesundheitliche Aspekte auf den 
Körper



Theorie-Themen Klasse 9 
 Trainingslehre/ 

Ausdauertraining

 Aktiver und passiver 
Bewegungsapparat

 Atmungs- und Herz-
Kreislauf-System



Theorie-Themen Klasse 10 
 Immunsystem

 Ernährungslehre

 Krafttraining

 Zusatzthemen    
z.B. Doping, 
Sportverletzungen



Praxis 

Verbesserung der 
Ausdauerleistungsfähigkeit: 
 Laufen!!!

 unterschiedliche Trainingsmethoden, 
 Laufschulung Technik und Koordination, 

Pulsmessung
 Teilnahme am Donkenlauf

 Kräftigung der 
Hauptmuskelgruppen
 Rückenschule, Zirkeltraining
 Ausarbeitung und Durchführung von 

Kräftigungsübungen
 funktionales Krafttraining



Noten gibt es auch
Die Zeugnisnote setzt sich zusammen aus:
Sportpraxis
• individ. Leistungssteigerung unter 

Beachtung des Ausgangsniveaus
• sportmotorische Tests
• Einsatzbereitschaft in jeder Stunde
zwei schriftlichen Arbeiten pro Halbjahr 
sonstige Mitarbeit
• mündliche Beteiligung
• HA
• Referate etc.



Wer sollte diesen Kurs 
wählen?

 Wer die Ausdauerleistungsfähigkeit trainieren will 
(d.h.: zielgerichtete individuelle Verbesserung)

 Wer sich körperlich gerne betätigt und gerne Joggen 
geht (bei jeder Witterung, Pollenbelastung)

 Wer aus medizinischer Sicht ...

 intensivere Belastungen über einen längeren 
Zeitraum ausführen kann (Ende 9: bis 60 Min. in 
einem für die Altersstufe angemessenem Tempo)

 hochintensive Belastungen über einen kurzen 
Zeitraum ausführen kann



• Wer sich vorstellen kann, später ggf. im sportlichen 

Berufsfeld tätig werden zu wollen

Notwendig:

• gute Laufschuhe

• adäquate Laufbekleidung (Kälte, Wärme, Regen)

• Ernährungsverhalten vor den Unterrichtsstunden



Die Fächer stellen sich vor

VIP

Vokal-Instrumental-Praktischer Kurs



• Musikunterricht = viel 
Stoff in kurzer Zeit

Es bleibt wenig Zeit für 
Musikpraxis und Musikgenuss 

VIP schafft Zeit für: 

Musizieren  Hören, Singen,   
Spielen, Komponieren,   

Aufführen

Üben

Musiktheorie

 Musikinteressierte können somit 
ihre Kreativität und Musikalität besser 
nutzen 

Vokal-Instrumentalpraktischer Kurs
VIP 



Wie wird gearbeitet? 

• Einüben von 
Instrumentalstücken    

• Musikalische Präsentationen

• Singen (ein- und 
mehrstimmig)

• Projektarbeiten       

• Komponieren

• Plenum, Einzelarbeit, Arbeit 
in Kleingruppen



Bewertungskriterien 
Die Zeugnisnote setzt sich zusammen aus:

• Zwei schriftlichen Arbeiten pro Halbjahr (eine Arbeit ist 
durch eine Projektarbeit ersetzbar)

• Mündlicher Beteiligung
• Sorgfalt und Engagement bei praktischen Aufgaben
• Kooperationsfähigkeit
• Referate, Projektarbeiten und Präsentationen



Vorkenntnisse und Voraussetzungen

• generell: musiktheoretische Kenntnisse der Klassen 5-6 &
8 (Bereitschaft, diese bei Bedarf aufzufrischen)

• Teilnahme an Chorkonzerten sowie Proben

• Musikalisches Präsentieren in/vor der Gruppe/vor einer
Öffentlichkeit

• Bereitschaft, sich auf „andere“ Musik einzulassen



Projekte und Exkursionen
o Inszenierung einer Opern- oder Musicalszene
o Arrangieren eigener Kompositionen (z.B. Popsong, Barockfuge,

Stomp-Rhythmusstück)
o Auftritte in der Schulöffentlichkeit (u.a. Tag der Offenen Tür,

Varieté…)
o Themenbezogene Exkursionen (u.a. Konzert, Musical, Opernhaus…)
o Organisatorische Vorbereitung und Proben in Vorbereitung auf das

Abschlusskonzert



Thematische Schwerpunkte 
Klasse 9: 
• Musikproduktion – Musik und Medien
• Musik als symbolische Funktion / 

Zusammenspiel zwischen Musik und 
soziokulturellen Aspekten 
(Fokus Jugendkulturen)

• Chor I              
• Musical 



Thematische Schwerpunkte 
Klasse 10: 

• Rhythm here and there
• Musik und Gesellschaft/-skritik
• Chor II                                                                                
• Songwriting



Die Fächer stellen sich vor

ANW

Angewandte Naturwissenschaften



Chemie Biologie

Physik 

ANW



Wie arbeiten wir?
Lesen, Schreiben, Rechnen, Experimentieren

• Teilnahme an Wettbewerben
• Lernen und Experimentieren in kleinen  

Schülergruppen
• Eigenständiges Erarbeiten neuer Themen
• Experten zu einem Thema werden
• Präsentieren unserer Ergebnisse



Wie sieht das bei uns aus?



Themen Klasse 9

 Experimente entwickeln

 Wettbewerb: IJSO

 Energie –
was ist das?

 Wie fliegen 
Flugzeuge?



Themen Klassen 10

 Bionik – Bio-
und Technik 

 Löten

 Modellbau



Noten gibt es auch

Die Zeugnisnote setzt sich zusammen aus:
• Zwei schriftlichen Arbeiten pro Halbjahr (eine 

Arbeit ist durch eine Projektarbeit ersetzbar)
• Mündlicher Beteiligung
• Sorgfalt und Struktur praktischen Arbeitens
• Kooperationsfähigkeit
• Referate, Projektarbeiten und Präsentationen



Wer sollte diesen Kurs 
wählen?

• Wer Interesse an den dargestellten Themen hat
• Wer Spaß hat am Experimentieren, Basteln, Löten , 

Handwerken
• Wer lernen möchte, selbständig zu experimentieren 

und zu arbeiten
• Wer in der Oberstufe in den Naturwissenschaften 

einen Schwerpunkt setzen möchte





Die Fächer stellen sich vor

„Wir in Europa und der Welt“

oder

Europa



Begegnung 
mit Europa

Europäische
Grundlagen & Werte

Demokratie, Vielfalt, Toleranz

Ziele der EU
Frieden, Freiheit, Wohlstand

Wir in Europa 



• an Europa-Wettbewerben teilnehmen
• in Gruppen an Projekten arbeiten
• kreative Handlungsprodukte erstellen: z.B. Podcasts, Filmclips, 
Ausstellungen, Präsentationen, Online-Posts
• an Workshops mit Experten in und außerhalb der Schule (z.B. 
Museen, EU-Instutionen in Bonn, Brüssel etc.) teilnehmen
• Exkursionen machen  
• selbst Experten werden  in Rollenspielen, Simulationen & 
Debatten unterschiedliche Positionen vertreten
• in realen und virtuellen Begegnungen mit Jugendlichen an 
Partnerschulen zusammenarbeiten, sich begegnen und 
austauschen – auf Englisch, Deutsch, bei Lust: Niederländisch 
 bilinguale Elemente im Unterricht
• global denken – lokal handeln: Ergebnisse in der Schule, in 
Partnerschulen und am Wohnort präsentieren
 Europa in vielen Facetten erfahren, erleben, verstehen, 
analysieren, einordnen, bewerten, mitgestalten

„Fach Europa“ – Wie arbeiten wir?



„Wir in Europa“ – Begegnung



„Wir in Europa“ – Begegnung



„Wir in Europa“ - THEMEN KLASSE 9
1. Europa was ist das? 
Ziele und Geschichte der EU – Europa durch unsere Augen  
Exkursion z.B. nach Arnhem

2. Europa und du!?
Klischees und Vorurteile – Jugendliche in verschiedenen EU-Ländern
Begegnung: Gemeinsame Ausstellung / Europäische Wettbewerbe

3. Demokratie in der EU – Was geht mich das an? 
Demokratie bei uns & bei euch 
Exkursion z.B. nach Bonn mit Workshop 

4. Demokratie unter Druck?
Fake News, Populismus, Extremismus –
Wie können wir Frieden und Freiheit schützen?
Exkursion z.B. ins Vrijheids-Museum Groesbeek mit Workshop 



„Wir in Europa“ - THEMEN KLASSE 10
1. Woher kommst du – woher komme ich? 
Identität und Zugehörigkeit – Migration und (Auto-)Biografie
Rollensimulation / Multimedia-Ausstellung

2. Das Boot ist voll!?
Migration und Asylpolitik in der EU
Begegnung: Workshop „Flucht“ / Europäische Wettbewerbe

3. Ich rede auch mit! 
Teilhabe Jugendlicher an öffentlichen Debatten & Diskursen
Workshop z.B. in Brüssel / Model EU-Parliament

4. Die EU und die Welt – wie geht es weiter?
Zukunftsszenarien – Globale Verantwortung, Nachhaltigkeit
und Geopolitik
z.B. Szenario-Workshop und gemeinsames Abschluss-Projekt



„Wir in Europa“ – Was zählt?
Die Zeugnisnote setzt sich zusammen aus: 

• Zwei schriftlichen Arbeiten pro Halbjahr 
(mindestens eine Arbeit als alternative Lernleistung / Projektarbeit)

• Mündlicher Beteiligung 
(auch in Rollenspielen, Simulationen, Workshops und Debatten)

• Kooperations- und Teamfähigkeit

• Projektarbeiten und Präsentationen

• Ideenreichtum und Kreativität

• Was NICHT zählt: wie gut ihr Englisch sprecht – es ist kein 
bilinguales Fach, sondern enthält bilinguale Elemente



„Wir in Europa“ – Du zählst!
Wer sollte das Fach wählen?

• Wer sich für Politik, Geschichte, Wirtschaft Europas interessiert

• Wer sich für andere Länder, Sprachen und Kulturen interessiert 
und Lust hat Menschen aus anderen Ländern zu begegnen

• Wer Spaß daran hat kooperativ und kreativ zu arbeiten und 
offen ist Neues kennen zu lernen

• Wem Frieden, Freiheit, Toleranz und Gerechtigkeit wichtig sind

• Wer lernen möchte global zu denken, über den eigenen 
Tellerrand zu blicken und lokal zu handeln

• Wer in der Oberstufe einen gesellschaftswissenschaftlichen 
oder sprachlichen Schwerpunkt setzen möchte



Außerdem im Diff II-Angebot 

Französisch

Latein



Die Fächer stellen sich vor

Das waren die möglichen 
Fächer.



Diese Fächer stehen zur Wahl

Französisch
Latein

ANW

Bio-SportInformatik

VIP

neu: Europa



Wie wird gewählt?

Die Wahlzettel werden in den nächsten 
Tagen im Unterricht ausgeteilt.

Abgabe der vollständig ausgefüllten 
Wahlzettel:

bis Freitag, 22.05.26



Wie viele Wünsche muss man angeben?

Der Wahlzettel erfragt einen Erst-, 
Zweit- und Drittwunsch.

Es müssen alle Wünsche ausgefüllt 
werden, da die Erfüllung des 
Erstwunsches nicht garantiert werden 
kann.



Wie und wann erfolgt die Rückmeldung?

aus organisatorischen Gründen nicht vor 
Schuljahresende

spätestens zu Beginn des neuen Schuljahres

über den Klassenlehrer / die Klassenlehrerin



Welche Bedeutung hat das 
Differenzierung-II-Fach für die Versetzung?

Die Diff II-Fächer sind zwar schriftliche 
Fächer, werden aber bei der 
Versetzung als Fächer der Kategorie 2 
(also wie „Nebenfächer“) gewertet.



Doppellernende

in der Differenzierung II?

Doppellernen ist ein Element der 
Begabtenförderung am JSG.



Doppellerner:
Eine Schülerin / ein Schüler…

(1)
• kreuzt auf dem Wahlzettel 

„Doppellerner“ an & wählt zwei Fächer

(2)
• besucht im Wechsel den Unterricht 

beider Kurse

(3)
• schreibt die Klassenarbeiten in beiden 

Fächern mit



Die Wahlzettel 
gibt es in den 

nächsten Tagen 
im Unterricht 

Abgabe der 
Wahlzettel:

bis spätestens 
Freitag, 

22.05.2026, bei 
der 

Klassenleitung



Sind noch Fragen offen geblieben?

Die anwesenden Fachlehrerinnen und 
Fachlehrer stehen Ihnen und Euch nun 
gerne für weitere Fragen zur Verfügung.



Vielen Dank für 
Ihre und Eure 

Aufmerksamkeit!


